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Anfrage 
 
der Abgeordneten Tadler, 
und weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
betreffend Errichtung des Unipark Nonntal (Universität Salzburg) 

Anfang des Jahres 2012 konnte, nach einer mehrjährigen Planungs- und 
Bauphase, der Unipark Nonntal der Universität Salzburg eröffnet werden. 
Bei der Eröffnung wurden dennoch Bau-Mängel ersichtlich, welche 
behinderte Menschen diskriminieren. 

Barrierefreiheit sollte vor allem in Bundesgebäuden, welche von der BIG 
ve rwa l te t  und /oder  e r r i ch te t  werden  gew ähr le i s te t  se in .  
Barrierefreiheit bedeutet, dass Gegenstände, Medien und Einrichtungen so 
gestaltet werden, dass sie von jedem Menschen unabhängig von einer 
eventuell vorhandenen Behinderung uneingeschränkt benutzt werden 
können. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesminister für Wissenschaft und Forschung folgende 

Anfrage 

1. Wurde  bei  der Planung auf Barrierefreiheit geachtet und  in  die 
Planungen übernommen? Wenn nein, warum nicht? 

2. Welche konkreten Maßnahmen  wurden  Seitens  der  BIG  für die 
barrierefreie Nutzung des Uniparks Nonntal gesetzt. 

3. Aus   welchem    Grund    wurden  die   Beschilderungen   von 
Seminarräumen und Hörsälen nicht mit Braille-Schrift sondern mit 
haptischer Schrift ausgestattet? 

4. War oder ist ein taktiles Leitsystem für sehbehinderte Menschen für 
den Unipark Nonntal vorgesehen? Wenn nein, warum nicht?
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5. Wurden Orientierungskarten des Uniparks Nonntal für sehbehinderte 
Menschen (etwa eine haptische Orientierungskarte) installiert damit 
sich diese orientieren und informieren können? Wenn nein, warum 
nicht? 

6. Wurden "sprechende" Aufzüge für sehbehinderte Menschen in den 
Gebäuden   des   Uniparks   Nonntal   eingebaut?   Wenn   nein,   
warum nicht? 
 

7. Wurde  überhaupt  ein  Blindenleitsystem beim  Bau des  Uniparks 
berücksichtigt? 

8. Wurden automatische Türöffner, geeignete Aufzüge  und  Rampen 
(bei Eingängen und Übergängen) für gehbehinderte Menschen beim 
Bau des Uniparks Nonntal eingebaut und berücksichtigt? Wenn nein, 
warum nicht? 

9. Welche Bau- und Planungsunternehmen wurden zur Umsetzung des 
Unipark Nonntal Bauprojektes eingebunden? 

 

10. Nach     welchen    Ausschreibungskriterien    wurde     die 
Auftragserteilung getätigt? 

11. Welches  Unternehmen  zeichnet  sich  für  die  Planung  des 
Uniparks Nonntal verantwortlich? 

12. Wie hoch  waren die Gesamtkosten für die Errichtung  des 
Uniparks Salzburg? 

13. Welchem Umstand ist es zuzuschreiben, dass das Dach des 
Uniparks Nonntal kurz vor der Übergabe undicht war? 

14. Wurde  ein Aufzeichnungsregister der Mängel  des   Uniparks 
Nonntal geführt? Wenn ja, von wem und welche  Mängel wurden 
Aufgelistet? (Bitt um genau Auflistung der Mängel)? 

15. Wenn nein, warum nicht? 

16. Wie   hoch   werden  die  voraussichtlichen  Kosten  für  die 
Verbesserungsarbeiten für eine barrierefrei Benutzung angesetzt? 

17. Wurden diese Kosten von Ihrem Ressort Budgetiert? 

10421/J XXIV. GP - Anfrage  (textinterpretierte Version)2 von 2

www.parlament.gv.at




